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internationalen Zusammenarbeit darlegte, der aber auch aufzeigte, daß viel
positive Arbeit geleistet wurde, wenn man schon fast zu ertrinken meint in
dem vielen Papier und den vielen Berichten, die man zu lesen bekommt. Es
ist unsere dringende Aufgabe, soviel in unsern Kräften steht, am gemeinsamen

Werk mitzuarbeiten.
Mit den größeren Frauenverbänden verbinden uns freundschaftliche

Beziehungen oder Mitgliedschaft. So regt die Tätigkeit im Vorstand des
BSF an und führt aus dem engern Kreis der Berufsfragen hinaus in
allgemeine Frauenfragen und hinüber ins wirtschaftliche Gebiet. Teilnahme an
den Tagungen anderer Verbände. Austausch von Zeitschriften,
Mitunterzeichnung von Eingaben lassen es allerdings gerade jetzt wieder neu bewußt
werden, daß wir Frauen wohl vielerorts wichtige Pflichten zu erfüllen haben
und das willig tun, daß aber unsere Mitarbeit in Gemeinde, Kanton und
Bund den direktesten Weg noch nicht gehen kann. Möge es gelingen, der
Schweizer Frau nach und nach in zäher und ausdauernder Arbeit die volle
Gleichberechtigung als Bürgerin zu erkämpfen Elsa Reber

Eine gute Idee

i-t der Entschluß der Schweiz. Zentralstelle für Flüchtlingshilfe, dieses Jahr
im Rahmen ihrer traditionellen Sammlung im Juni an Stelle eines üblichen
Abzeichens eine

Reflex-Leuchtplakette

zu verkaufen. Diese bietet dem Fußgänger Schutz auf nächtlicher Straße,
weil sie ihn dem Fahrzeuglenker aus beträchtlicher Distanz sichtbar macht.
Die Plakettenaktion wird von den Polizeibehörden und Verkehrsverbänden
unterstützt, denn sie trägt zur Hebung der Verkehrssicherheit bei. Wer die
Reflexplakette kauft und benützt, schützt sein Leben und hilft den Flüchtlingen

in der Schweiz deren immer noch schweres Los etwas erleichtern, da
ihnen der gesamte Erlös zugute kommt. Wir bitten die Kolleginnen, diese
Aktion nach Kräften zu unterstützen.

Plaketten verkauf: 29.130. Juni. Preis Fr. 1.—
Postscheck der Schweiz. Zentralstelle für Flüchtlingshilfe: Zürich VIII 33 000
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